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Am Dienstag, den 11. April findet um 14.00 Uhr im Gemeinderaum 
des Wiesmerhauses im Rahmen des Seniorennachmittages die 
Seniorenbürgerversammlung statt. Eine herzliche Einladung von 
erster Bürgermeisterin Luise Hausberger ergeht hiermit an alle unse-
re Seniorinnen und Senioren. Es wird Kaffee und Kuchen angeboten.  

 

 
 

Die nächste Sitzung findet voraussichtlich am Montag, den 17.04.2023, um 
19.30 Uhr im Gemeinderaum des Wiesmerhauses statt. Die Tagesordnung wird 
an der Amtstafel sowie in der Tagespresse bekannt gegeben. 
 

 
 

➢ Informationen bzgl. gemeindlicher Tätigkeiten, Ausgaben usw.: 
5.598,15 € Fa. BEU Planungsanteil Waschhalle 
5.146,16 € Fa. Sehlhoff Starkregenuntersuchung Schulstraße /  
     Raiffeisenstraße 
6.733,57 € Fa. Sehlhoff Starkregenuntersuchung Rosen straße / Schlott 
 

Vom ALE (Amt für ländliche Entwicklung) hat die Gemeinde Baierbach den 
nächsten Abschlag in Höhe von 300.000,00 € für die Renovierung des Wies-
merhauses erhalten. Die hintere Haustüre ist stark verzogen. Diese wird durch 
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eine neue Tür ersetzt. Die äußere Front der alten Tür wird abgenommen und 
auf die neue Tür gesetzt.  
 

Das Architekturbüro Feil hat das Wiesmerhaus für die Architekttouren bei der 
Architektenkammer gemeldet und wurde ausgewählt. Hierzu findet ein Termin 
am 24.06.2023 zwischen 14:00 – 16:00 Uhr statt. In diesem Zeitraum können 
Interessierte das Wiesmerhaus besichtigen. Genaue Angaben folgen. 
 

➢ Antrag auf Verlängerung Vorbescheid für Errichtung eines Ersatzwohn-
hauses – Fl. Nr. 317 – Hölzl 4; 
Der Gemeinderat Baierbach stimmt einer Verlängerung des Vorbescheides für 
Fl. Nr. 317, Hölzl 4, mit 9 zu 0 Stimmen einstimmig zu. 
 

➢ Bauantrag – Errichtung einer Grundstückseinfriedung und Neubau eines  
Geräteschuppens – Fl. Nrn. 455, 456 und 456/1 – Unterhausbach 1;  
Der Gemeinderat erteilt dem Bauantrag das gemeindliche Einvernehmen. 
Nachfolgende Vorgaben müssen erfüllt werden:  
• Entfernung der Hecke an der Grundstücksgrenze 
• Der Zaun muss für Kleintiere durchgängig gemacht werden 
• Höhe 110 – 120 cm  
 

➢ Bauantrag - Neubau eines Geräteschuppens mit Holzlege – Flur-Nr. 64/8, 
Baierbach, Tulpenstraße 2; 
Der Gemeinderat Baierbach stellt die Erteilung des gemeindlichen Einverneh-
mens unter Erfüllung nachfolgender Vorgaben in Aussicht: 
a) Rückbau des Gebäudes auf die genehmigte Grundfläche von 39,88 m². 
b) Rückbau der Ausfahrt zur Kreisstraße LA 33 
c) seitens der Bauherren soll bis zu einer der kommenden Sitzungen ein Bau-
plan mit Verzeichnis des jetzigen Bestandes, sowie Kennzeichnung des Rück-
baus usw. zur Genehmigung vorgelegt werden. 
 

➢ Bauantrag – Neubau einer Garage und eines Heizungsraumes mit Hack-
schnitzellager – Fl. Nr. 64/8 – Tulpenstr. 2; 
Die Baumappen sind noch nicht abgegeben worden. Das Bauamt hat diesen 
Antrag bereits überprüft und sieht keine Probleme bzgl. der Genehmigung. Der 
Gemeinderat Baierbach steht einer möglichen Genehmigung dieses Bauantra-
ges positiv gegenüber. Die Bauherren sollen bis zur kommenden Sitzung die 
kompletten Unterlagen zum Bauantrag einreichen, damit der Gemeinderat über 
das gemeindliche Einvernehmen entscheiden kann. 
 

➢ Ausstattung Wiesmeranger – Anschaffung Tischtennisplatte: 
Der Gemeinderat Baierbach beschließt die Anschaffung einer Outdoor-
Tischtennisplatte für den Wiesmeranger zum Preis von brutto 2.593,00 €.  
 

➢ Baugebiet „An der Streuobstwiese“ – Ausbau und Verlegung Wasserlei-
tung: 
Der Gemeinderat Baierbach bestätigt gegenüber dem WZV Isar-Vils, dass die 
Vor- und Ausschreibungsarbeiten für die Verlegung der Wasserleitung im neu-
en Baugebiet "An der Streuobstwiese" fortgesetzt werden sollen. Dem Gremi-
um ist bewusst, dass dadurch Kosten für die Gemeinde Baierbach entstehen. 
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➢ ILE Bina-Vils 
Geschäftsleiter Schref berichtet dem Gremium über die Beteiligtenversamm-
lung. Die ILE erhält eine eigene Homepage, diese wird voraussichtlich im 
Herbst veröffentlicht.  
 
Die IlE hat ein Regionalbudget in Höhe von 50.000,00 € für Projekte in ver-
schiedenen Gemeinden erhalten. Die Kosten werden wie folgt aufgeteilt: 90% 
ALE und 10% anteilsmäßig auf die Gemeinden.  
ILE-Managerin Wunderlich hat ein Büro in der Gemeinde Aham erhalten. Die 
Büroräume werden ebenfalls zu 70 % gefördert.  
 
Es wird angedacht, ein oder zwei Klimamanager für die ILE einzustellen. Da 
die derzeitige Form einer Arbeitsgemeinschaft sehr zeitaufwendig ist, ist wird 
überlegt, im Jahr 2024 einen Zweckverband zu gründen.  
 
Die Radroute durch die Gemeinden der ILE ist bereits geplant, bzgl. der Be-
schilderung wird mit „Radnetze Bayern“ Rücksprache gehalten.  
 

Der Gemeinderat Baierbach genehmigt die Umlage der Kosten in Höhe von 
2.473,21€ brutto.  
 

➢ Jugendarbeit – Informationen Sachstand durch Jugendbeauftragte:  
Zur Jugendversammlung wurden ca. 55 Jugendliche eingeladen, 20 Jugendli-
che sind gekommen. Die Jugendbeauftragten Gillhuber und Limmer stellen 
dem Gremium die Ergebnisse der Versammlung vor.  
Im Gemeindeblatt soll für benötigte Dinge ein Aufruf erfolgen.  
Wenn die Jugendlichen außerhalb der Öffnungszeit den Jugendraum nutzen 
möchten, muss eine Person über 18 Jahre die Verantwortung übernehmen.  
 

➢ Wasserzweckverband Isar-Vils – Informationen bzgl. Zählerwesen 
Aktuell hat der WZV Isar-Vils ca. 11500 elektronische Zähler verbaut. Bis Ende 
2023 sollen nur noch elektronische Zähler verbaut werden.  
Bei vielen Haushalten ist ein Dauerdurchfluss aufgrund von z. B. laufenden 
Klospülungen gegeben. Ob im Haushalt ein Dauerdurchfluss ist, wird am Zäh-
ler mit einem Kreuz angezeigt.  
 

 
 

Am 16.03.2023 fand die diesjährige Bürgerversammlung statt.  
Folgende Themen wurden u.a. behandelt: 
 
Informationen aus dem Einwohnermeldeamt 
 

Katholisch 69,43 % 595 
Evangelisch 3,73 % 32 
Andere Konfession / konfessionslos 26,84 % 230 
 
 
 

Verschiedene  
Nationalitäten: 14 
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2020 2021 2022 

Einwohner insgesamt 832 840 857 

davon Hauptwohnsitz 800 797 809 

davon Nebenwohnsitz 32 43 48 
    

Weiblich 393 396 412 

Männlich 439 444 445 

Zuzüge 57 42 63 

Wegzüge 45 45 57 

Eheschließungen 2 3 6 

Geburten 13 4 7 

Sterbefälle 7 4 4 

 
Informationen aus dem Bauamt 
 
 

2020 2021 2022 

Bauanträge insgesamt 20 24 20 

davon im Freistellungsverfahren 0 0 0 

davon im Genehmigungsverfahren 19 22 17 

davon isolierte Befreiung 1 2 3 

 

Tätigkeit Gemeinderat im Jahr 2022 
 

 
Öffentlich Nicht öffentlich 

Gemeinderatssitzungen 13 13 

Tagesordnungspunkte 136 65 

Beschlüsse 82 37 

Teilnahme an diversen Ortsterminen, Veranstaltungen usw. 

 

Schulverbandsumlagen 
 

Grundschule  
Altfraunhofen 

2.579 € Mittelschule  
Geisenhausen 

2.379 € 
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Kindertageseinrichtungen / Schulen 
Kinder aus Baierbach in den jeweiligen Einrichtungen 
 

Kinderkrippe 
Altfraunhofen 

5 
Kindergarten 
Altfraunhofen 

12 
Waldkindergarten 
Altfraunhofen 

6 

Kindergarten 
Baierbach 

8 
Grundschule 
Altfraunhofen 

20 
Mittelschule 
Geisenhausen 

5 

 
Auszug der Einnahmen des Verwaltungshaushalts 2022 
 

Grundsteuer A 32.340 € 

Grundsteuer B 63.986 € 

Gewerbesteuer 216.477 € 

Hundesteuer 1.303 € 

Schlüsselzuweisung 109.336 € 

Einkommenssteuerbeteiligung 594.709 € 

Beteiligung Umsatzsteuer 17.328 € 

Anteil Grunderwerbssteuer 1.558 € 

Anteil Einkommenssteuerersatz 49.540 € 

Dividende VR-Bank Isar-Vils eG 8 € 

Kegelbahngebühren 384 € 

Staatliche Betriebskostenförderung für Kinderbetreuung 94.817 € 

Zuschuss Straßenunterhalt 70.323 € 

Abwassergebühren 49.627 € 

Konzessionsabgabe E.ON 16.337 € 

Erstattung Personalkosten ASS 14.685 € 

Pacht ASS – Grundstück 341 € 

Mieten und Pachten  4.277 € 

Miete Tagespflege  2.673 € 

Werbung Mitteilungsblatt 286 € 
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Auszug der Ausgaben des Verwaltungshaushalts 2022 
 

Entschädigungen Gemeindeorgane, Ehrensold, Sitzungs-
gelder usw. 

53.851 € 

Ausstattung FFW 2.373 € 

Feuerwehrhaus Unterhalt 4.397 € 

Feuerwehrfahrzeuge Unterhalt 2.129 € 

Umlagen Schulverbände 45.422 € 

Schülerunfallversicherung 4.042 € 

Betriebskostenförderung Kindergärten und –krippen 167.107 € 

Straßenunterhalt 122.941 € 

Vergütung an Dritte wegen Aufstellung Bebauungsplan, 
etc. 

1.089 € 

Unterhaltskosten Abwasseranlage 22.693 € 

Abschreibung/Verzinsung Abwasseranlage 19.071 € 

Baumgrabschilder (24 Stück) 137 € 

Unterhaltskosten gemeindlicher Friedhof 572 € 

Energiekosten Straßenbeleuchtung 1.777 € 

Bewirtschaftung Grundstücke 18.429 € 

Druckkosten Mitteilungsblätter 6.260 € 

Gewerbesteuerumlage 29.053 € 

Kreisumlage 444.257 € 

Umlage Verwaltungsgemeinschaft Altfraunhofen 227.713 € 
  

Zuführung zum Vermögenshaushalt 31.558 € 
 

   Glockenstuhl für alte Glocke Allee Straßenbau 
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Auszug der Ausgaben des Vermögenshaushalt 2022 
 

Feuerwehrhaus Restarbeiten  3.025 € 

Anschaffung Hochwasserschmutzpumpe FFW 3.394 € 

Anschaffung Stromaggregat FFW 8.345 € 

(anteilige) Anschaffung Baum-/Astsäge für Bauhof 1.847 € 

Umrüstung Straßenlaterne auf LED 28.658 € 

Hochbaumaßnahme Wiesmerhaus 1.158.158 € 

Zuführung zur Allgemeinen Rücklage 366.512 € 

 

Haushalt 2022 
 

Einnahmen/Ausgaben Verwaltungshaushalt 1.438.336 € 

Einnahmen/Ausgaben Vermögenshaushalt 2.385.558 € 

GESAMTHAUSHALT 2022 3.823.894 € 

 
Entwicklung der einzelnen Haushaltspositionen 
 2021 2022 
Gewerbesteuer    177.552 €    216.477 € 
Einkommenssteuerbeteiligung    581.125 €    594.709 € 
Kreisumlage    427.664 €    444.257 € 

Zuführung vom VwH zum VmH      66.861 €      31.558 € 
Zuführung zu Allgemeinen Rücklage    342.736 €    366.512 € 
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Schuldenstand 
Bundesrepublik Deutschland 
 
 
Gemeinde  
Baierbach:  
 
 
 
 

Verwaltungsgemeinschaft Altfraunhofen 
 

 
 

  
 



Neubau eines Mehrfamilienhauses in Baierbach, Hauptstraße 14

8 individuelle Wohnungen

Wohnen im Grünen mit Gärten und Balkonen 

Perfekte Lage zu Landshut & Flughafen München

mit der bewährten massiven Ziegelbauweise von

... jetzt exklusiv im Verkauf bei:

Das angebotene Objekt verfügt über eine an- 

sprechende Architektur mit einem klassischen 

und wohlproportionierten Baukörper. 

Es wurde dabei großen Wert auf einen funktiona-

len Charakter des Hauses gelegt. 

Die taghelle und größtenteils offen gestaltete 

Wohnebene mit Terrasse oder Balkon sorgt für  

sofortiges Wohlempinden im neuem Zuhause. 
Die Bauausführung überzeugt durch viele wert-

volle Bau- und Ausstattungsdetails:

 2 - Zimmer Wohnungen mit 48,92 m² Wohnläche  
        inkl. Abstellraum

3 - Zimmer Wohnungen mit 73,87 m² Wohnläche  
        inkl. Abstellraum

 4 - Zimmer-Dachgeschosswohnungen mit  
        104,92 m² Wohnl. inkl. Gäste-WC + Abstellraum

  Heizung aus erneuerbarer Energie                                                                (Wärmenetz Baierbach)
  Fußbodenheizung

  Lüftungsanlage 

  Kunststoff-Fenster mit dreifach Verglasung 

  Lift

  Glasfaseranschluss 

Telefon +49 (0) 87 05 - 25 26  |  anfrage@hecht-held-bau.de  |  www.hecht-held-bau.de

2  

        

3

4
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Bei gutem Wetter fand die Ausstellung Steckenpferd das erste Mal am Wiesmer-
hofgelände statt. Die 15 Aussteller, darunter als Gast Sieglinde und Wolfgang 
Neudecker aus Holzhausen, waren sehr erfreut über die vielen Besucher. 
Die Leute zeigten Interesse und es gab gute Gespräche. Es war eine abwechs-
lungsreiche Ausstellung mit viel überraschender Handwerkskunst. 
Bei leckerem Kuchen fand man auch Zeit für einen Ratsch, was den Ausstellern 
auch wichtig ist, “Schmatzn bringt d’Leid zam”. 
Durch die überaus große Spendenbereitschaft der Besucher und Aussteller konn-
ten Pater Dan für seine Projekte in Afrika 1.321 € übergeben werden. 
Vielen Dank allen, die Kuchen, Schuxen und anderen Köstlichkeiten spendeten.  
Danke fürs Mitmachen. Allen ein herzliches Vergelts Gott. 
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Hunde und wie sieht es da in der freien Natur aus? 
 

Info durch den bayerischen Jagdverband: 
 

Freilaufende Hunde in Wäldern und auf Fluren - dieses Thema sorgt zwischen 
Hundehaltern und Jägern immer wieder für Zündstoff. Denn fast alle Wälder und 
Flure in Bayern sind Jagdgebiete. 
Und nach Art. 56 Abs. 2 Nr.9 Bayerisches Jagdgesetz (BayJG) handelt derjenige 
ordnungswidrig, der „Hunde in einem Jagdrevier unbeaufsichtigt frei laufen lässt“. 
Die Betonung liegt auf „unbeaufsichtigt“ so der Bayerische Jagdverband. Und 
dafür muss der Hund nicht zwingend angeleint sein, sondern kann auch einige 
Meter entfernt frei laufen. Nur solange die Halterin/der Halter auf seinen Hund 
einwirken kann und dieser die Kommandos auch befolgt, ist dies in Ordnung. 
Es sollte darum mehr Verständnis dafür aufgebracht werden und die Hundehalter 
sollten auch bedenken, dass jetzt im Winter die Wildtiere herunterschalten. Wer-
den sie dann von einem Hund aufgeschreckt und müssen wegrennen, verbrau-
chen sie dadurch viel Energie. Das kann für sie „gefährlich oder sogar tödlich 
sein“. Deswegen wird an die Vernunft der Hundehalter appelliert, bei Wald- bzw. 
Flurspaziergängen ihre Hunde im Auge (und im Zweifelfall eben an der Leine) zu 
behalten.  
 

Die Jagdgenossenschaft und Jagdpächter Baierbach 
 

 
 

Den Jugendraum mit Leben erfüllen 
 

Jugendbeauftragte organisieren Treffen mit Kindern und Jugendlichen  
Von Peter Köppen Baierbach. 
Kürzlich wurde der Jugendraum 
im sanierten Wiesmerhof fertig-
gestellt. Die beiden Gemeinde-
räte Andreas Gillhuber und 
Gerhard Limmer als Jugendbe-
auftragte bemühen sich nun 
zusammen mit Bürgermeisterin 
Luise Hausberger, die neue 
Bleibe mit frischem Leben zu 
erfüllen. Aus diesem Grund 
hatte man alle Kinder und Ju-
gendlichen im Alter zwischen 
zwölf und 17 Jahren schriftlich zu einer Jugendversammlung im Gemeinderaum 
eingeladen. Am Dienstagabend schließlich waren etwa 20 Heranwachsende ge-
kommen und sie warteten gespannt darauf, wie man gemeinsam ein Konzept für 
die Jugendarbeit in Baierbach erarbeiten kann. Den beiden Gemeinderäten war 
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es wichtig, dass die Jugendlichen selbst ihre Meinung sagen und auch die künfti-
gen Aktivitäten im Jugendraum mitgestalten können. Ob dies nun im Rahmen 
eines Jugendtreffs, mit verschiedenen Veranstaltungen oder in Zusammenarbeit 
mit Altfraunhofen und der Anstellung eines Sozialpädagogen am Schluss ge-
schehen wird, ließen Gillhuber und Limmer offen. Nach der Begrüßung stellten 
sich die jungen Leute selbst vor, nannten Name, Alter, Hobby und Interessen. 
Dabei gab es durchaus Äußerungen, die zum Schmunzeln anregten wie: „Ich 
mag einfach kein Latein.“ In einer ersten Besprechungsrunde wurden dann Ideen 
gesammelt, was in dem Jugendraum noch fehlen könnte. Nach perfekter Konfe-
renztechnik sammelten die beiden Gemeinderäte die Vorschläge auf Karteikar-
ten. Die Ideen reichten von der Einrichtung über Spiele bis zur Dekoration: Vor-
hänge sollten angeschafft werden, ein Kickerkasten, Pflanzen, eine Spielkonsole, 
Bastel-Material, Disco-Lichter, eine Fotobox, Bilder und Poster für die Wände, 
Sky oder Netflix für das vorhandene Fernsehgerät. WLAN wurde als Selbstver-
ständlichkeit angesehen. Weiter bat man um die Anschaffung einer Bluetooth 
Box, um Sitzsäcke und um eine größere Couch. Auch Brettspiele waren ge-
wünscht. „Es gibt keine schlechten Ideen“, warb Gillhuber für weitere Vorschläge. 
Allerdings setzte er die Einschränkung dahinter, dass vermutlich nicht alle umzu-
setzen sein würden. Der Fantasie der Kinder und Jugendlichen waren letztlich 
keine Grenzen gesetzt: Ein Waffeleisen wurde gewünscht, eine Popcornmaschi-
ne, ein Crepe-Eisen, ein Sandwich-Maker, einen Teppich wollte man, zum Spie-
len noch eine Dartscheibe, Tischtennisschläger, eine Federballausrüstung, einen 
Basketballkorb für draußen und schließlich noch Frisbee-Scheiben. Manches der 
Ausrüstung könne man vielleicht über Spenden erhalten, meinten Gillhuber und 
Limmer, weil die Gegenstände ungenutzt zu Hause herumlägen. Weiter wurden 
die Prioritäten der Kinder und Jugendlichen festgestellt. Mit farbigen Punkten 
konnten die Jungen und Mädchen markieren, was ihnen persönlich wichtig ist. 
Auffallend war schließlich, dass vor allen Dingen technische Ausrüstung ge-
wünscht wurde: die Spielkonsole, Bluetooth oder Sky. Zeitlich begrenzt oder offe-
ner Jugendtreff? Heiß ersehnt war schließlich die Pause, denn die Gemeinderäte 
hatten an den Hunger gedacht und Pizza bestellt. Nach der Stärkung musste 
wieder nachgedacht werden. Es ging um die Frage: Wie soll die Jugendarbeit in 
Baierbach organisiert sein? Alleine und ohne Erwachsene? „Nein“, so war die 
Antwort – ein Verant-
wortlicher wird not-
wendig sein. Der Ju-
gendraum ständig 
geöffnet oder über ein 
Buchungssystem per 
App? Die entspre-
chenden Ideen waren 
vielfältig und man 
schlug Projekte vor: 
Kurse zum Kochen, 
zum Fotografieren, für 
Bastelfreunde, Tanz-
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kurse oder Workshops zum Herstellen eigener Kosmetik, einen Erste-Hilfe-Kurs 
oder doch Events wie beispielsweise ein Zockerturnier an der Spielkonsole. Aus-
flüge wurden angeregt oder ein regelmäßiger Jugendtreff. Zu einem Ergebnis war 
die Versammlung schließlich nicht gekommen, doch dies sei auch nicht vorgese-
hen gewesen, erklärten Gillhuber und Limmer. Man wolle vielmehr mit der Bür-
germeisterin und dem Gemeinderat Vorschläge erörtern, weil letztlich auch die 
Finanzen eine Rolle spielen werden. Mit der Planung der nächsten Schritte und 
einem gemeinsamen Gruppenfoto endete schließlich die erste Jugendversamm-
lung Baierbachs.     Bilder und Text: Peter Köppen 
 

Wunschliste – Spendenaufruf – Aufruf zum Mitwirken 
 
Für den neu ins Leben gerufenen Jugendtreff, der nun regelmäßig im Jugend-
raum des Wiesmerhauses stattfinden wird, möchten wir hier einen Spendenaufruf 
starten: 
 

Da bestimmt bei vielen Familien Spielsachen, -geräte usw. nicht mehr gebraucht 
werden, und vor allem auch im Sinne der Schonung unserer Umwelt, muss vieles 
bestimmt nicht neu angeschafft werden.  
Wenn jemand also für die Jugendlichen etwas zur Verfügung stellen möchte, 
kann er dies gerne im Rathaus, im Gemeindehaus, im Bauhof, bei Gerhard Lim-
mer oder Andreas Gillhuber abgeben.  
Wir haben eine Liste angefügt, die die Jugendlichen zusammen mit den Jugend-
beauftragten beim ersten Treff zusammengestellt haben und das sich die Jugend-
lichen wünschen würden.  
 

Wunschliste Jugendraum Baierbach 
 

Tischtennis-Schläger Spielkonsole Waffeleisen 
Federball-Set Led-Streifen Popcorn -Maschine 
Verbandskasten Disko-Licht Crêpe-Eisen 
Frisbee Staubsauger Sandwich-Maker 

Bastelmaterial 
Streaming-Abo (Netflix, 
Sky, DAZN) Teppich 

Vorhänge Bluetooth-Box Dartscheibe 

Kicker Kasten Brettspiele 
Volleyball-Netz für 
Wiesmeranger 

Bierpong-Tisch Couch 
 

Pflanzen Bilder+ Poster 
 

 
 

Des Weiteren starten wir an dieser Stelle den Aufruf an einen/mehrere Er-
wachsene, die Lust haben, einen 2-wöchentlichen lockeren Jugendtreff in 
Baierbach zu betreuen. Weitere Infos erhalten Sie bei Interesse bei den Ju-
gendbeauftragten Andreas Gillhuber und Gerhard Limmer.  



 

14 

 
 

Faschingsgaudi in der Grundschule 
 

Am Unsinnigen Donnerstag kamen die Schulkinder 
verkleidet in die Schule. Zwei große Stoffaffen begrüß-
ten die Kinder in der Aula. Der große Affe war der Chef. 
Da fing der Tag schon fröhlich an! Auch die Lehrkräfte 
hatten sich verkleidet und machten einen „Faschingsun-
terricht“. Es wurden Faschingsrätsel gelöst und Witze 
erzählt. Lustige Staffeln in der Turnhalle, Tanzen zu 
rockiger Musik und Spiele im Klassenzimmer machten 
den Kindern viel Spaß. Einzelne Klassen zogen mit 
fetziger Musik in einer Polonaise durchs Schulhaus und 
in der Aula wurde zu Diskomusik getanzt. Der Elternbei-
rat spendierte für die ganze Schulfamilie Krapfen.  
 

 
 

Eine Reise um die Welt 
 

Die Löwengruppe des Kinderzentrums St. Nikolaus in Altfraunhofen hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, den Kindern dieses Jahr die verschiedenen Länder unse-
rer Erde näher zu bringen. Angefangen hat die Reise in England. Hier wurde be-
sonders auf das englische Königshaus eingegangen, welches das Interesse der 
Kindergartenkinder sehr geweckt hat. Weiter ging es nach Frankreich. Selbstver-
ständlich war der Eiffelturm in der Hauptstadt Paris ein großes Thema und so 
haben die großen Vorschuljungen kurzerhand einen riesigen „Tour Eiffel“ mit 
Lego’s nachgebaut. Gerade verbringt die Gruppe eine ganz besondere Zeit in 
Italien. Als Highlight besuchte uns Franco, der Besitzer des italienischen Restau-
rants „Liberty“ in der Max-Planck-Straße, in Erding. Als Unterstützung hat er sei-
nen Pizzabäcker Emanuel mitgebracht und zusammen haben die beiden italieni-
sche Lieder mit seiner Gitarre vorgetragen und eine tolle Stimmung verbreitet. 
Natürlich hatten die Löwenkinder auch viele Fragen an den italienischen Lands-
mann wie z.B.: „Welche Nudeln gibt es?“, „Hast du eine Familie in Italien?“ oder 
„Wo genau kommst du her?“. Zum Abschluss hatte der Pizzabäcker noch alle 
Zutaten für das italienische Landesgericht dabei und zauberte den Kindern ein 
paar leckere Pizzen Margherita.  
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Fasching im Kinderzentrum 
 

Auch im Kinderzentrum St. Nikolaus in Altfraunhofen wurde der Fasching endlich 
wieder großgeschrieben und eine ganze Woche lang ausgiebig gefeiert. Mit den 
Kindern wurde eifrig Faschingsdekoration gebastelt. Meterlange Girlanden, über-
dimensional große und kleine Clowns entstanden. Zum Faschingsstart wurden 
gemeinsam mit Krippen- und Kindergartenkindern Faschingslieder gesungen und 
einige Kinder haben dafür extra einen „Strumpfhosentanz“ einstudiert. In dieser 
Woche durften sich die Kinder über einen Kinotag mit gesponsertem Popcorn von 
Frau Simon freuen. An einen weiteren Tag wurden die Kinder farbenprächtig mit 
viel Fantasie geschminkt und bewiesen dabei viel Geduld und Sitzfleisch. Am 
unsinnigen Donnerstag kamen Kinder und Personal als Prinzessinnen, Stinktiere, 
Ritter, Superhelden und vieles mehr, verkleidet. Mit einer Polonäse besuchten die 
Kindergartenkinder die Krippe. Ausgelassen wurden in der Turnhalle Faschings-
spiele gespielt, mit kleinen und großen Überraschungen. In den Gruppenzimmer 
konnten die Kinder sich über Würstel, Brezn und Gemüsesticks freuen, welche 
die Eltern mitgebracht haben. Abgerundet wurde die Faschingswoche mit dem 
Besuch des Kasperls, der den Kindern eine lustige Geschichte über das Verklei-
den erzählte. Die Kinder freuen sich schon jetzt wieder auf Fasching 2024 und 
planen bereits Kostüme, Spiele, Lieder und was sonst noch dazu gehört. 
Am Aschermittwoch bekamen die Kinder dann noch Besuch von Pater Dan, er 
erzählte ihnen das nun die Fastenzeit beginnt und verteilte an jedem Kind ein 
Aschekreuz um dies zu symbolisieren.  
 

   
 

 
 

Baby-/Kinderkleiderbasare und Second-Hand-Läden – Frühjahr 2023 – 
In Stadt / Landkreis Landshut und Umgebung 

 
Hier geht´s zur Basarliste:  
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Fahrsicherheitstraining „Könner durch Er-Fahrung“ für junge Fahranfänger 
Das eigene Können und die eigene Sicherheit im Straßenverkehr verbes-
sern. 
Eine hohe Unfallbeteiligung junger Kraftfahrer kennzeichnet seit Jahren die Situa-
tion auf unseren Straßen. Das Fahrsicherheitstraining „Könner durch Er-Fahrung“ 
soll daher junge Fahranfänger entsprechend unterstützen und sensibilisieren. 
Bereits seit vielen Jahren organisiert die Kommunale Jugendarbeit der Stadt 
Landshut und des Landkreises Landshut in einem Gemeinschaftsprojekt mit der 
Verkehrswacht Landshut das Projekt „Könner durch Er-Fahrung“. Es ist ein wich-
tiger Bestandteil, um die Führerscheinneulinge fit für die Straße zu machen. Ziel 
ist es, ihnen wichtige Kompetenzen an die Hand zu geben, um verantwortungs-
voll mit ihren Fahrzeugen und den zugrundeliegenden PS umzugehen. Das eige-
ne Auto oder Motorrad auch in schwierigen Situationen zu beherrschen ist die 
Basis für ein sicheres und vor allem unfallfreies Fahren. Beim Fahrsicherheitstrai-
ning werden die Teilnehmer gegenüber dem Thema Alkohol am Steuer sensibili-
siert: In einem geschützten Rahmen müssen sie mit den sogenannten Rausch-
brillen eine nachgestellte Verkehrskontrolle überstehen und ihr „Können“ hinter 
dem Steuer mit der Simulation einer Promillebrille beim Slalomparcours testen. 
Nach einem theoretischen Teil in den Räumlichkeiten des TÜV Landshut folgen 
auf dem Trainingsplatz für Fahrsicherheit praktische Übungen wie beispielsweise 
Gefahrenbremsung auf nasser Fahrbahn, Kurven-
verhalten, Vollbremsung, Wendemanöver oder 
auch Lenkbewegungen. Auch ein Übungstag für 
junge Biker ist vorgesehen. Dabei können sich 
junge Menschen, die mit Motorrädern oder Rollern 
auf den Straßen unterwegs sind, auf mögliche 
Gefahren rund um ihr Zweirad vorbereiten. 
Im Jahr 2023 finden insgesamt fünf Fahrsicher-
heitstrainings statt. Für 18- bis 27-Jährige ist das 
Fahrsicherheitstraining kostenfrei. Termine und 
Anmeldung unter www.verkehrswacht-
landshut.de. 
 

Radsternfahrt am 07. Mai 2023 nach Landshut 
 

Die Stadt Landshut wird im Rahmen des Verkaufsoffenen Sonntages, am 07. Mai 
2023 von 13 bis 18 Uhr, ein buntes Rahmenprogramm anbieten. 
Am Ländtorplatz sind auch diverse Aktionen zum Thema „Radfahren in der Regi-
on“ geplant. 
Ähnlich wie bei den früheren Fahrradaktionstagen wäre es schön, wenn sich aus 
den Landkreis-Gemeinden Gruppen in einer Sternfahrt zusammenfinden würden. 
 

Der Landkreis Landshut würde sich freuen, wenn sich aus den Kommunen radaf-
fine Leute finden würden, um gemeinsam am Ländtorplatz die „Radl-Region 
Landshut“ zu repräsentieren.  
 

Sobald nähere Angaben zum Programm von der Stadt Landshut eingehen, wer-
den diese im Mitteilungsblatt oder auf der Homepage veröffentlich. 



Für alle Jungs & Mädls   
 im Alter von -  
inklusive: 

Trikot
Trinkflasche
Fußball
großem
Abschlussturnier
Grillabend
und vielem mehr

TSV BAIERBACH
FUSSBALLCAMP

ANMELDUNG 

.- . .

per Whats App bei 
Gerhard Limmer unter

PREIS
Mitglieder: €

Nicht-Mitglieder €
Geschwisterbonus : - €

Anmeldeschluss: 8.05. 0



Samstag, 01.04.2023 

14:30 / 20:00 Uhr 
 

Sonntag, 02.04.2023 

19:00 Uhr 
 

Gasthaus Ippisch 

‚Liebe und  
Blechschaden‘ 

Lustspiel in drei Akten von Hans Gnant 

Kartenvorverkauf 
ab Freitag, 24.03.2023 

13:00 Uhr 
 

Fam. Käsmaier 
Tel. 08705 / 931643 

 

Die Theatergruppe der Altschützen Baierbach 

freut sich auf Ihren Besuch   

Am Samstagnachmittag ermäßigte Preise für Kinder  
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02.04. 
Palmbuschen- und Osterkerzenverkauf der Aktiven Frauen vor dem 
Gottesdienst  

06.04. Gründonnerstagsliturgie 19.00 Uhr 

07.04. 

Steckerlfischgrillen der FFW Altfraunhofen am Feuerwehrhaus 
Á la carte Fischessen im Gasthaus Obermaier Vilserwirt 
Fisch-/Mehlspeisenessen im Gasthof Waldschänke Untersteppach ab 
11.00 Uhr ganztägig 

08.04. Osternacht 21.00 Uhr  

09.04. Gasthaus Obermaier Vilserwirt ganztägig geöffnet 
Festlicher Mittagstisch im Gasthof Waldschänke Untersteppach  

10.04. Ostermontagsbrunch im Gasthaus Obermaier Vilserwirt  
Festlicher Mittagstisch im Gasthof Waldschänke Untersteppach  

22.04. Garagenflohmarkt der Aktiven Frauen Altfraunhofen  
29.04. Pflanzenflohmarkt der Aktiven Frauen Altfraunhofen am Rathausplatz  
30.04. Erstkommunion 

 

 
 

01.04. Aktion "Sauberes Bayern"/ 8.00 Uhr Wiesmerhof 
Theateraufführung der Altschützen Baierbach  

02.04. Theateraufführung der Altschützen Baierbach  
03.04. Monatsübung der FFW Baierbach 
04.04. Endschießen der Altschützen 
07.04. Karfreitagsliturgie 16.30 Uhr 
08.04. Altkleidersammlung des TSV Baierbach 
11.04. Seniorenbürgerversammlung im Wiesmerhaus 14.00 Uhr 

12.04. VdK OV Vilsheim Fahrt zum Kaffeekannen-Museum nach Oberaich-
bach mit anschließendem Kaffee und Kuchen 14.00 Uhr 

14.04. Endschießen der Jungschützen im Gasthaus Ippisch in Baierbach 
27.04. Stammtisch der Baierbacher Frauen im Gasthaus Ippisch 19.00 Uhr 

 

 
 

Das Kulturmobil gastiert heuer in der Gemeinde Vils-
heim am Freitag, den 14.07.2023.  

 

 
 

Die Bayerische Staatsregierung hat mit Beschluss vom 13. Dezember 2022 als 
Tag für die Wahl zum 19. Bayerischen Landtag den Sonntag, den 8. Oktober 
2023 festgesetzt. Gleichzeitig mit der Landtagswahl werden die Bezirkswahlen 
durchgeführt.  
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Bei lebensbedrohlichen Erkrankun-
gen oder Feuer – Nummer 112 

Bei nicht lebensbedrohlichen Er-
krankungen – Nummer 116 117 

Im Notfall – Polizei – Nummer 110 Giftnotrufzentrale: 089 / 19240 

Standorte der Defibrillatoren in Baierbach: 
 

VR-Bank Isar-Vils eG Geschäftsstelle Baierbach 
Raiffeisenstraße 5, 84171 Baierbach 
24 Stunden zugänglich! 

 

FFW-Gerätehaus  
(für Feuerwehr zu-
gänglich) 

 

Die 5 „W“ – bei Anforderung von Feuerwehr oder Rettungsdienst: 
 

Wo ist das Ereignis? 
Wer ruft an? 
Was ist geschehen? 
Wie viele Betroffene? 
Warten auf Rückfragen! 
 

Leisten Sie zudem „Erste Hilfe“, soweit Sie sich nicht selbst in Gefahr bringen! 
Helfen Sie den Einsatzkräften beim Auffinden des Ereignisortes! 
 

 
 

Ab 26.03.2023 gelten für die Altstoffsammelstelle wieder folgende Sommeröff-
nungszeiten: → Mittwoch (Sommerzeit):   16.00 Uhr - 19.00 Uhr 

→ Samstag (Sommerzeit):    09.00 Uhr - 12.00 Uhr 
 

 
 

Artikel und Beilagen für die Mai-Ausgabe sind bis spätestens 18.04.2023 abzu-
geben bei  karin.aich@vg-altfraunhofen.de. 
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Herausgeber: Gemeinde Baierbach, c/o VG Altfraunhofen, Rathausplatz 1, 84169 Altfraunhofen 

Tel. 08705 / 928-0, Fax 08705 / 928-99, E-Mail: poststelle@vg-altfraunhofen.de 
Verantwortlich für den Inhalt: Erste Bürgermeisterin Luise Hausberger 
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Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern ein frohes Osterfest 
Gemeinde Baierbach 


